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Serie 11
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Die Serie 11 Modulbandpalette wurde mit dem Ziel höchs-
ter Leistung und Zuverlässigkeit auf allen kurvengängigen 
Kunststoffgliederförderern entwickelt. Die Bänder der 
Serie 11 bieten unübertroffene Vielseitigkeit und lassen 
sich für den Einsatz in unterschiedlichsten Anwendungen 
konfigurieren. Um zu gewährleisten, dass bestellte Modul-
bänder auch den tatsächlichen Anforderungen des 
Kunden gerecht werden, liefern die folgenden 

Spezifikationen Details zu den Fähigkeiten der einzelnen 
Bänder sowie zu ihrer korrekten Bestellung. Voraussetzung 
für den maximalen Nutzen dieser Bänder ist, dass Design 
und Bauart des Bandförderers auf das jeweilige Band 
abgestimmt sind bzw. das richtige Bandlayout für den ent-
sprechenden Förderer gewählt wird. Die Berücksichtigung 
dieser Spezifikationen und Empfehlungen garantiert eine 
optimale Förderleistung des Bands.

Bandförderer-Layoutoptionen

Bei der Serie 11 handelt es sich um ein vielseitiges Bandsystem 
mit diversen Layoutoptionen. Für die gängigsten Optionen bie-
ten sich die Bezeichnungen L-, U-, C- und S-Layout an.

Mindestanforderungen (gerade und kurvige Abschnitte)
Bei Serie 11 Bändern mit einer Breite von bis zu 1000 mm 
berechnet sich der kleinstmögliche Kurveninnenradius durch 
die Multiplikation der Bandbreite mit dem Faktor 1,4. Bei Bän
dern mit einer Breite ab 1000 mm beträgt dieser Faktor 1,5.

 Serie 11		  Bandbreite		  Kollapsfaktor
		  ≤ 1000 mm (39,37 in)	 1,4
		  > 1000 mm (39,37 in)	 1,5

Beispiel: 
Bei einem 450 mm breiten S11 Band sind Kurven mit einem 
minimalen Innenradius von 1,4 x 450 = 630 mm möglich  

Zur Gewährleistung einer optimalen Krafteinleitung über die 
Zahnräder und Kraftverteilung im Band empfehlen wir die 
Einhaltung der folgenden Mindestanforderungen bzgl. gerader 
Förderstreckenabschnitte vor, zwischen und nach Kurven:

–	 Die Mindestlänge der geraden Ein- und Auslaufstrecke vor 
bzw. nach einer Kurve entspricht der doppelten Bandbreite.

–	 Die Mindestlänge des geraden Streckenabschnitts zwischen 
zwei entgegengesetzten Kurven entspricht ebenfalls der dop-
pelten Bandbreite. Bei gleichgerichteten Kurven hingegen 
gibt es keine Anforderungen bzgl. der Mindestlänge dazwi-
schenliegender gerader Streckenabschnitte

 S Layout

 U Layout

 C Layout

 L Layout
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Bandeigenschaften

Zulässige Zugkraft

Zulässige Bandgeschwindigkeit
Die für kurvengängige Modulbänder 
empfohlene Höchstgeschwindigkeit 
unterliegt diversen Faktoren. Mit zuneh-
mender Bandgeschwindigkeit und/oder 
Förderlast steigt die Temperatur an der 
inneren Bandkante sowie an der inneren 
Kurvenführung an. Dies führt zu erhöh-
tem Verschleiß, möglicher Staubentwick
lung und letztendlich gar zum Schmelzen 
der Bandkante bzw. der Führung.

Der Aufbau der inneren Kurvenabstüt
zung sollte somit eine möglichst gute 
Wärmeabfuhr gewährleisten. Dünne Gleit
leisten auf einem Stahlrahmen gewähr
leisten eine bessere Wärmeabfuhr als  
„aus dem Vollen“ gefräste Kurvenabstütz
ungen.

Geringere Reibung zwischen Bandkante 
und Kurvenführung ermöglicht eine 
höhere Bandgeschwindigkeit. Die Mate
rialkombination (Bandkante und Führung) 
ist ein entscheidender Faktor für den Reib
wert und die zulässige Bandgeschwin
digkeit. Einige Materialien wie etwa PP 
erlauben wegen ihrer relativ hohen Rei
bungskoeffizienten nur vergleichsweise 
geringe Bandgeschwindigkeiten, es sei 
denn, ein hohes Maß an Verschleiß und 
Staubentwicklung wird in Kauf genom-
men. Serie-11-Bänder verfügen an den 

Bandkanten über spezielle Caps. Dies 
gestattet die Optimierung der Material
kombination in diesem kritischen Bereich 
eines kurvengängigen Bands.

Der Begriff Bandgeschwindigkeit bezieht 
sich stets auf die Geschwindigkeit im 
Geradeauslauf. Aufgrund der Funktions
weise eines kurvengängigen Bands ent-
spricht dies zugleich auch der Geschwin
digkeit auf dem Außenradius einer Kurve. 
Die Geschwindigkeit auf dem Innen-
radius des Bands hängt vom so genann-

ten Kollapsfaktor ab. Je geringer dieser 
Kollapsfaktor, umso größer die Geschwin
digkeitsdifferenz zwischen Innen und 
Außenradius. Folglich besteht ein Zu
sammenhang zwischen dem Kollaps
faktor und der zulässigen Bandge
schwindigkeit.

Bei S11 Standardbändern sind die Caps 
aus POM gefertigt Hierfür empfehlen wir 
den Einsatz von Gleitleisten aus UHMW 
PE, auch bekannt unter der Bezeichnung 
PEHD1000. 

Kollapsfaktor
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Maximalgeschwindigkeit, POM Caps und UHMW PE

Geschwindigkeitsgrenzen für Caps aus POM und Gleitleisten aus UHMW PE (PEHD1000)

		                     Zulässige Zugkraft           Zulässige Zugkraft
    Bandart	 Materialien		   (Geraden)			    (Kurven)
		  N/mm		  lb/ft	 N		  lb

	 PP	 9		  617	 600		  135
    S11-45 GRT	 POM-CR	 15		  1028	 1000		  225
	 PA	 15		  1028	 1000		  225
	 PP	 9		  617	 600		  135
    S11-45 GRT HD	 POM-CR	 15		  1028	 1000		  225
	 PA	 15		  1028	 1000		  225
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Serie 11

Durch den Einsatz eines robusten,  
verschleißfesten Spezialwerkstoffs 
(Materialcode HW – High Wear resistant) 
kann der Verschleiß im Innenradius mini-
miert und die Bandgeschwindigkeit 
gegenüber der Standardwerkstoff
paarung erhöht werden. Dieser Spezial
werkstoff wird sowohl für die normalen 
als auch für die Hold Down Caps angebo-
ten. Um die Bandlebensdauer bzw. die 
Bandgeschwindigkeit zu erhöhen, sollten 
die HW Caps mit dem Gleitleistenmaterial 
Nylatron NSM, einem speziellen Poly
amidwerkstoff mit festen Schmierstoff
zusätzen, kombiniert werden. 

Bandgewicht

			   Gewicht
    Bandart	 Materialien	 kg/m2	 	 lb/ft2

		
	 PP	 4,7		  1,0
    S11-45 GRT	 POM-CR	 6,7		  1,4
	 PA	 5,7		  1,2
	 PP	 4,7		  1,0
    S11-45 GRT HD	 POM-CR	 6,7		  1,4
	 PA	 5,7		  1,2

Kollapsfaktor

90

70

80

60

30

50

20

40

10

0

[m/min]
300

250

200

100

150

50

0

[ft/min]

Ba
n

d
g

es
ch

w
in

d
ig

ke
it

Geschwindigkeitsgrenzen für Caps aus HW und Gleitleisten aus Nylatron

Maximalgeschwindigkeit, HW Caps und Nylatron

Maximalgeschwindigkeit, POM Caps und UHMW PE
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Bandkonfigurationen

S11 Bandbreitenoptionen
Bänder der Serie 11 sind ab einer Breite von 175 mm (6.89 in) erhältlich. Die minimale Breitenstufung beträgt 25 mm (0,98 in). 
Beachten Sie bitte, dass die normalen oder Hold Down Caps zwar nicht dargestellt, aber in der angegebenen Bandbreite enthalten 
sind (jeweils 3 mm (0,12 in)). 
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Weitere Konfigurationen auf der nächsten Seite.Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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Serie 11
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Legende 

Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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Bandkanten-Farbcodes
Zur Leistungsoptimierung und Gewährleistung konsistenter 
Bandzugkraft kommt bei S11 ein Kupplungsstab mit Kopf zum 
Einsatz. Dieser gewährleistet einen kontinuierlichen Kontakt zur 
Randöse.

Um dieses Ausstattungsmerkmal nutzen zu können, muss sich 
das Kopfende des Kupplungsstabs in der letzten Kurve auf dem 
Außenradius befinden. Die Lage des Kupplungsstabkopfes ist 
anhand der blauen Caps ( normal oder Hold Down Caps) 
ersichtlich. Auf der gegenüberliegenden Seite(Innenkurve) kom-
men weiße oder graue Caps zum Einsatz

Bei der Montage des Bands gilt es, diese Farbkodierung zu 
beachten – blaue Caps immer auf der Außenseite (in der letzten 
Kurve)! 

Für Hochgeschwindigkeitsanwendungen sind die normalen 
und Hold Down Caps aus einem robusten, verschleißfesten 
Spezialwerkstoff (Materialcode HW) gefertigt. Farblich sind diese 
dunkler gehalten. Dies bedeutet: dunkelblaue Caps auf der 
Außen- und hellgrau Caps auf der Innenseite der letzten Kurve.

Band mit POM-Caps – außen blau, innen weiß Band mit HW-Caps – dunkelblau auf der Außen- und hellgrau auf der 
Innenseite

Außenseite (Blau)Innenseite (Weiß)
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Serie 11

Bandnomenklatur und Bestellanleitung

Bei der Bestellung ist auf das Layout des kurvengängigen Band
förderers zu achten, damit das Band passgenau gefertigt wer-
den kann. Die Anordnung hängt dabei von der Richtung der 
letzten Kurve ab:

–	 Sollte es sich bei der letzten Kurve um eine Rechtskurve han-
deln, so ist eine CW-Version (Clockwise, d. h. im Uhrzeigersinn) 
des Bands zu bestellen.

–	 Ist die letzte Kurve dagegen eine Linkskurve, so bestellen Sie 
bitte eine CCW-Version (Counterclockwise, d. h. gegen den 
Uhrzeigersinn) des Bands.

 
Zur Spezifizierung, ob das Band für eine Links- oder Rechtskurve 
gedacht ist, enthält die Bandbeschreibung einen CW- oder 
CCW-Code. CW = Clockwise bzw. Rechtskurve und CCW = 
Counterclockwise bzw. Linkskurve. 

S11 mit Caps

Clockwise (CW) layouts

Counter clockwise (CCW) layouts

	 Abbildung

 

	 Bandbezeichnung

	 Beschreibung

	 Komponenten

	 Bandbreite

	 S11-45 GRT CW POM-CR BL (POM BL/WT) – Abbildung oben 

	 S11-45 GRT CCW POM-CR BL (POM WT/BL)

S11 CAP POM BL (oder WT für CCW)
S11-45 GRT SML POM-CR BL W172
S11-45 GRT SML POM-CR BL W122

S5/S11-45 GRT CM POM BL W100
S4.1/S8/S11 PIN PBT BL D5 

S11 CAP POM WT (od. BL für CCW)
S11-45 GRT SMR POM-CR BL W122
S11-45 GRT SMR POM-CR BL W172

CW 		  = 	 Clockwise (d. h. das Kopfende des Kupplungsstabs befindet auf dem Außenradius der letzten Kurve links)
CCW 		  = 	 Counterclockwise (d. h. das Kopfende des Kupplungsstabs befindet auf dem Außenradius der letzten Kurve rechts)
POM-CR 		  = 	 Alle Seitenmodule(blau) aus POM-CR und Mittenmodule (blau) aus POM mit flachen Abdeck-Caps auf beiden Seiten  
(POM BL/WT) 	 = 	 Caps auf der linken Seite aus POM BL und auf der rechten Seite aus POM WT

Mindestbandbreite: 175 mm (6.89 in) 
Breitenstufung: 25 mm (0.98 in)
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S11 mit Hold Down Caps aus HW

	 Abbildung

	 Bandbezeichnung

 

	 Beschreibung

	 Komponenten

	 Bandbreite

	 S11-45 GRT CW HD POM-CR BL (HW DB/LG)
 
	 S11-45 GRT CCW HD POM-CR BL (HW LG/DB) – Abbildung oben

S11 CAP HDL HW DB (LG für CCW)
S11-45 GRT SML POM-CR BL W172
S11-45 GRT SML POM-CR BL W122

S5/S11-45 GRT CM POM BL W100
S4.1/S8/S11 PIN PBT BL D5 

S11 CAP HDR HW LG (DB für CCW)
S11-45 GRT SMR POM-CR BL W122
S11-45 GRT SMR POM-CR BL W172

CW 		  = 	Clockwise (d. h. das Kopfende des Kupplungsstabs befindet auf dem Außenradius der letzten Kurve links)
CCW 		  = 	Counterclockwise (d. h. das Kopfende des Kupplungsstabs befindet auf dem Außenradius der letzten Kurve rechts)
HD 		  = 	Hold Down Caps auf beiden Seiten
POM-CR 		  = 	Alle Seitenmodule (blau) aus POM-CR und Mittenmoduleblau aus POM
(HW DB/LG) 	 = 	Hold Down Caps auf der linken Seite aus HW DB und auf der rechten Seite aus HW LG

Mindestbandbreite: 175 mm (6.89 in), Breitenstufung: 25 mm (0.98 in)
Die nominelle Bandbreite beinhaltet nicht die seitlichen Hold Down Caps von jeweils 10 mm (0,39 in) 
Die Gesamtbreite ist also Breite (Wxxx) + 20 mm (0,79 in)
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Serie 11

Bandmontage/-demontage

Kupplungsstablänge  
(Kunststoff und Edelstahl)
Die Stablänge „L“ ergibt sich bei S11  
aus der effektiven Bandbreite abzüglich 
11 mm (0,43 in) (bzw. der ohne Caps 
gemessenen Bandbreite abzüglich 
5 mm (0,20 in) ±0,5 mm (0,02 in).
Bei den Combo Bändern S5 ST/S11 ergibt 
sich die Länge des Edelstahlstabs aus der 
effektiven Bandbreite abzüglich 17 mm 
(0,67 in) (bzw. der ohne Caps gemesse-
nen Bandbreite abzüglich 14 mm (0,55 in)) 
±0,3 mm (0,01 in).

Anbringen von normalen und  
Hold Down Caps
Haken Sie die Caps an der Unterseite des 
Randmoduls ein und drücken Sie dann 
behutsam die Oberseite der Caps in die 
vorgesehene Nut, bis diese einrasten. 
(Abb. 1). Die Hold Down Caps werden von 
oben montiert. Hängen Sie hierzu die 
Hold Down Caps oben ein und drücken 
Sie sie anschließend behutsam nach 
unten, bis sie einrasten.  
(Abb. 2).

Entfernen/Austauschen von normalen 
und Hold Down Caps
Führen Sie zur Abnahme normaler Caps 
auf der Bandoberseite einen Schrauben
dreher in die Nut hinter den jeweiligen 
Caps ein. Drehen Sie sodann den Schrau
bendreher, bis die Caps abspringen.  
(Abb. 3). Die Hold Down Caps lassen sich 
auf analoge Weise abnehmen, jedoch 
von der Bandunterseite her. (Abb. 4).

Entfernen von Kupplungsstäben
Auch der Ausbau von Kupplungsstäben 
ist unkompliziert. Setzen Sie hierzu ein-
fach einen Schraubendreher hinter dem 
Kopfende des Stabs an und hebeln Sie 
den Stab heraus. (Abb. 5).

 Abb. 1

 Abb. 2

 Abb. 3

 Abb. 4

 Abb. 5

 >> CLICK <<

 >> CLICK <<
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Bandführung

Eine wichtige Voraussetzung für den erfolgreichen Betrieb eines 
kurvengängigen Bandförderers ist die Gewährleistung der stets 
korrekten Abstände zwischen den parallelen kurvigen wie gera-
den Bandführungen. Der Abstand zwischen den äußeren Gleit-
leisten ist dabei von besonderer Bedeutung. Je breiter ein Band 
ist, umso schwieriger gestaltet sich die Beibehaltung der exak-
ten Abstände auf der gesamten Lauflänge des Bands (sowohl im 
Last als auch im Leertrum).
Zudem kommt es darauf an, mithilfe der Führung eine mögliche 
Anhebung des Bands zu unterbinden.

Lage und Abmessungen von Gleitleisten 
Die Serie 11 verwendet freie (d. h. seitlich nicht fixierte) Zahn
räder (vgl. „Positionen von Zahnrädern und Umlenkrollen“ auf 
Seite 15). Es wird empfohlen, auf beiden Seiten des Bandes eine 
Führung mit Gleitleisten so zu realisieren, dass diese so nah wie 
möglich an die Antriebswelle und die Umlenkrolle heranreichen.
Die folgenden Abbildungen zeigen unsere Empfehlungen für 
die Abmessungen:

Richtwerte für Gleitleisten S11 mit Caps

Richtwerte für Gleitleisten S11 mit Hold Down Caps

Gefräste Gleitleisten

Gefräste Gleitleisten

Extrudierte Gleitleisten

Extrudierte Gleitleisten

Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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Serie 11
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Lasttrum,  
gefräste Gleitleisten:

Leertrum,  
gefräste Gleitleisten:

Leertrum,  
extrudierte Gleitleisten:

Option 1

Option 2

Gleitleistenanordnung – S11 mit Caps

Lasttrum, extrudierte  
Gleitleisten:

Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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Gleitleistenanordnung – S11 mit Hold Down Caps

Leertrum,  
extrudierte Gleitleisten:

Lasttrum,  
gefräste Gleitleisten:

Leertrum,  
gefräste Gleitleisten::

Lasttrum, extrudierte 
Gleitleisten:

Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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Serie 11

Abstand zwischen bandtragenden Gleitleisten
Zwischen der äußeren und inneren Führungsleiste ist eine 
gewisse Anzahl weiterer Gleitleisten erforderlich, die das Band 
tragen. 

Vermeidung einer Bandanhebung
Sollten sich die mittleren Gleitleisten oberhalb der äußeren 
befinden, so kann es passieren, dass sich die Bandoberseite ein 
wenig nach oben wölbt, wobei sich die höchste Erhebung in 
der Bandmitte einstellt (rote Linie in der Abbildung). Bei einer 
hohen Bandlast kann dies dazu führen, dass das Band aus den 
Führungen gehoben wird. Deshalb gilt es, unbedingt darauf zu 

Als Faustregel empfehlen wir, im Lasttrum mindestens alle 100 
mm (3.94 in) und im Leertrummindestens alle 200 mm  
(7,87 in) derartige Gleitleisten anzubringen.

achten, dass die mittleren Gleitleisten auf derselben Ebene wie 
die äußeren oder sogar ein wenig tiefer angebracht sind. Um  
bei Lastspitzen das Herausheben des Bands aus den Führungen 
zu vermeiden, empfiehlt Forbo die Anbringung der mittleren 
Gleitleisten 1 – 3 mm (0,04 – 0,12 in) unterhalb der äußeren.

���������������

���������������

��
��
�

Lasttrum

Lehrtrum
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Positionen von Zahnrädern & Umlenkrollen

Bei S11 kommt ein besonderes Konzept zum Zug: Die Lastver
teilung erfolgt über die äußeren Module, da die äußere Zahn
radposition um 75 mm von der Bandkante nach innen verscho-
ben ist. Der äußerste Rand des Bands wird zur Vermeidung von 
Bandverformungen am Krafteinleitungspunkt von Umlenkrollen 
(sozusagen zahnlosen Zahnrädern) getragen.

Positionen von Zahnrädern & Umlenkrollen

Forbo empfiehlt die Befestigung der äußeren Umlenkrollen  
an der Welle (zur Festsetzung können z. B. Halteringe „Retainer 
rings“ verwendet werden). Da die Bandführung über die 
Gleitleisten erfolgt, sollten die Zahnräder nicht an der Welle 
befestigt werden, sondern sich seitwärts frei bewegen können. 

Die folgenden Tabellen geben die effektiven Zahnradpositionen 
in Abhängigkeit von der jeweiligen Bandbreite an.

27.5 (1.08) 27.5 (1.08)

75 (2.95) 75 (2.95)

Beispiel: W300 

Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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Serie 11

* = Zahnrad mit verringerter Nabenbreite. B = 24,5 mm

S11 Zahnradpositionen  
bei einreihigen Zahnrädern

x* = Sprocket with reduced hub width. B = 24.5 mm

Bandbreite 
[mm (in)]

Zahnradpositionen in mm (in); gemessen von der linken Bandkante zur Zahnradmitte

0 
(0

)

25
 (0

,9
8)

50
 (1

,9
7)

75
 (2

,9
5)

10
0 

(3
,9

4)

12
5 

(4
,9

2)

15
0 

(5
,9

1)

17
5 

(6
,8

9)

20
0 

(7
,8

7)

22
5 

(8
,8

6)

25
0 

(9
,8

4)

27
5 

(1
0,

83
)

30
0 

(1
1,

81
)

32
5 

(1
2,

80
)

35
0 

(1
3,

78
)

37
5 

(1
4,

76
)

40
0 

(1
5,

75
)

42
5 

(1
6,

73
)

45
0 

(1
7,

72
)

47
5 

(1
8,

70
)

50
0 

(1
9,

69
)

52
5 

(2
0,

67
)

55
0 

(2
1,

65
)

57
5 

(2
2,

64
)

60
0 

(2
3,

62
)

62
5 

(2
4,

61
)

65
0 

(2
5,

59
)

67
5 

(2
6,

57
)

70
0 

(2
7,

56
)

72
5 

(2
8,

54
)

75
0 

(2
9,

53
)

77
5 

(3
0,

51
)

80
0 

(3
1,

50
)

82
5 

(3
2,

48
)

85
0 

(3
3,

46
)

87
5 

(3
4,

45
)

90
0 

(3
5,

43
)

92
5 

(3
6,

42
)

175 (6,89) ●* ●*

200 (7,87) ●* ●* ●*

225 (8,86) ●* ●* ●* ●*

250 (9,84) ● ● ●

275 (10,83) ● ● ●

300 (11,81) ● ● ●

325 (12,80) ● ● ● ●

350 (13,78) ● ● ● ●

375 (14,76) ● ● ● ●

400 (15,75) ● ● ● ● ●

425 (16,73) ● ● ● ● ●

450 (17,72) ● ● ● ● ●

475 (18,70) ● ● ● ● ● ●

500 (19,69) ● ● ● ● ● ●

525 (20,67) ● ● ● ● ● ● ●

550 (21,65) ● ● ● ● ● ● ●

575 (22,64) ● ● ● ● ● ● ●

600 (23,62) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

625 (24,61) ● ● ● ● ● ● ● ●

650 (25,59) ● ● ● ● ● ● ● ●

675 (26,57) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

700 (27,56) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

725 (28,54) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

750 (29,53) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

775 (30,51) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

800 (31,50) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

825 (32,48) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

850 (33,46) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

875 (34,45) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

900 (35,43) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

925 (36,42) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

950 (37,40) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

975 (38,39) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

1000 (39,37) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

75 (3.95) 27.5 
(1.08)

225 (8.86)

150 (5.91)

Beispiel: W300 
Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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S11 Zahnradpositionen  
bei zweireihigen Zahnrädern

Bandbreite
[mm (in)]

Zahnradpositionen in mm (in); gemessen von der linken Bandkante zur Zahnradmitte

0 
(0

)

88
 (3

,4
6)

11
3 

(4
,4

5)

13
8 

(5
,4

3)

16
3 

(6
,4

2)

18
8 

(7
,4

0)

21
3 

(8
,3

9)

23
8 

(9
,3

7)

26
3 

(1
0,

35
)

28
8 

(1
1,

34
)

31
3 

(1
2,

32
)

33
8 

(1
3,

30
)

36
3 

(1
4,

29
)

38
8 

(1
5,

28
)

41
3 

(1
6,

26
)

43
8 

(1
7,

24
)

46
3 

(1
8,

23
)

48
8 

(1
9,

21
)

51
3 

(2
0,

20
)

53
8 

(2
1,

18
)

56
3 

(2
2,

17
)

58
8 

(2
3,

15
)

61
3 

(2
4,

13
)

63
8 

(2
5,

12
)

66
3 

(2
6,

10
)

68
8 

(2
7,

09
)

71
3 

(2
8,

07
)

73
8 

(2
9,

06
)

76
3 

(3
0,

04
)

78
8 

(3
1,

02
)

81
3 

(3
2,

01
)

83
8 

(3
2,

99
)

86
3 

(3
3,

98
)

88
8 

(3
4,

96
)

91
3 

(3
5,

94
)

175 (6,89) ●

200 (7,87) ● ●

225 (8,86) ● ●

250 (9,84) ● ●

275 (10,83) ● ● ●

300 (11,81) ● ● ●

325 (12,80) ● ● ●

350 (13,78) ● ● ●

375 (14,76) ● ● ●

400 (15,75) ● ● ● ●

425 (16,73) ● ● ● ●

450 (17,72) ● ● ● ●

475 (18,70) ● ● ● ●

500 (19,69) ● ● ● ● ●

525 (20,67) ● ● ● ● ●

550 (21,65) ● ● ● ● ●

575 (22,64) ● ● ● ● ●

600 (23,62) ● ● ● ● ● ●

625 (24,61) ● ● ● ● ● ●

650 (25,59) ● ● ● ● ● ●

675 (26,57) ● ● ● ● ● ● ●

700 (27,56) ● ● ● ● ● ● ●

725 (28,54) ● ● ● ● ● ● ● ●

750 (29,53) ● ● ● ● ● ● ● ●

775 (30,51) ● ● ● ● ● ● ● ●

800 (31,50) ● ● ● ● ● ● ● ●

825 (32,48) ● ● ● ● ● ● ● ●

850 (33,46) ● ● ● ● ● ● ● ●

875 (34,45) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

900 (35,43) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

925 (36,42) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

950 (37,40) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

975 (38,39) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

1000 (39,37) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

88 (3.46) 27.5 
(1.08)

213 (8.39)

138 (5.43)

Beispiel: W300 
Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.

*

* = Zahnrad mit verringerter Breite (1/2 double row)
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Serie 11

Positionierung der Welle für 
Zahnräder und Umlenkrollen
A: Der vertikale Abstand zwischen der 
Unterseite des Obertrums und dem 
Mittelpunkt der Welle für die Zahnräder 
und Umlenkrollen.

Bmin: Der empfohlene horizontale Min
destabstand zwischen dem Mittelpunkt 
der Welle und der Rahmenstruktur, jeg
lichen Komponenten von Bandförderer, 
Aufgabe- oder Abwurfstation. 

C: Der horizontale Mindestabstand  
zwischen der Bandauflage und dem 
Wellenmittelpunkt. Bei Produkten, die 
zum Kippen neigen, empfiehlt sich der 
Einbau von Gleitleisten zwischen den 
Zahnrädern.

Spalt: Der minimale Abstand zwischen 
der Übergabeplatte und der Oberseite 
des mittleren Modulbereichs. 

���� �

�

�
��

    Zähnezahl	 D0	 A	 Bmin	 C	 Spalt

    Z11	 89 (3.50)	 38 (1.50)	 53 (2.09)	 42 (1.65)	 3.3 (0.13)	

    Z16	 129 (5.08)	 59 (2.32)	 73 (2.87)	 47 (1.85)	 2.7 (0.11)	

    Z20	 161 (6.34)	 75 (2.95)	 89 (3.50)	 51 (2.01)	 2.4 (0.09)

Prüfliste für Bandeinbau und Inbetriebnahme des Förderers

Vor dem Einbau des Bands sind sämtliche 
Komponenten des Bandförderers zu 
überprüfen, um die längstmögliche 
Lebensdauer von Band und Gleitleisten 
zu gewährleisten. 

Überprüfen Sie vor dem Bandeinbau  
insbesondere die folgenden Details:

1. �Stellen Sie sicher, dass die Gleitleisten 
sauber und frei von Ablagerungen, 
Staub und abrasiven Partikeln sind.

2. �Sorgen Sie an den Übergängen zwi-
schen den Gleitleisten für eine korrekte 
Ausrichtung, damit das Band gleich
mäßig von einer Führung zur nächsten 
läuft.

3. �Überprüfen Sie anhand eines Bandab
schnitts, ob entlang der gesamten 
Bandstrecke – sowohl auf der gespann-
ten als auch auf der entspannten Seite – 

ein ungehinderter Bandlauf zwischen 
den Gleitleisten gewährleistet ist.

4. �Überprüfen Sie, ob die Niederhalter-
Gleitleisten korrekt positioniert sind, um 
das Anheben des Bands zu unterbin-
den, wenn das Band gegen die innere 
Führung gedrückt wird.

5. �Überprüfen Sie anhand eines Bandab
schnitts, ob das Band ungehindert die 
Zahnräder und Umlenkrollen (sowohl 
am Antrieb als auch an der Umlenkung) 
umlaufen kann, ohne z. B. die Bleche 
des Förderers oder der Übergabeein
richtung zu berühren.

6. �Stellen Sie die korrekte Positionierung 
der Antriebs- und Umlenkungswellen 
sicher, indem Sie sich einen kleinen 
Bandabschnitt zur Hilfe nehmen (siehe 
Abschnitt „Positionierung der Welle für 
Zahnräder und Umlenkrollen“).

Nach dem Einbau des Bands sollten Sie 
noch die folgenden Details überprüfen, 
bevor Sie erstmals den Motor einschalten:

1. �Das Band muss sowohl auf der ge
spannten als auch auf der entspann
ten Seite ungehindert laufen können,  
d. h. es gibt keinerlei eingeschnürte 
Bereiche.

2. �Stellen Sie den korrekten Bandeingriff 
aller Zahnräder auf sämtlichen Wellen 
sicher.

Wählen Sie beim Einschalten des Band
förderers wenn möglich anfangs eine 
niedrige Geschwindigkeit, bis Sie sich des 
reibungslosen Bandlaufs, des korrekten 
Zahnradeingriffs sowie des Ausbleibens 
jeglicher Bandanhebung vergewissert 
haben. 

Spalt

Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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S11 Komponentenübersicht und -nomenklatur

S11-45 GRT SML W122
Seitenmodul linke Seite

S11-45 GRT SML W172
Seitenmodul linke Seite

S11 CAP HDL
Hold Down Cap linke Seite

S4.1/S8/S11 PIN

S5/S11-45 GRT PMC H25 W100

S11-45 GRT SMR W172
Seitenmodul rechte Seite

S11-45 GRT SMR W122
Seitenmodul rechte Seite

S11 CAP HDR
Hold Down Cap rechte Seite

S5/S11 SPR (Zahnrad)

S11 Idler (Umlenkrolle)

S5/S11-45 GRT CM W25, W50 and W75

S5/S11-45 GRT CM W100 and W200

S11 CAP

S5/S11-45 FRT1 CM W100

S5/S11-45 GRT PMC H50 W100
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Combo Bänder S5 ST und S11

Die Serien S11 und S5 ST können miteinander kombiniert 
werden. Combo Bänder verfügen grundsätzlich über 
Kupplungsstäbe aus Edelstahl (SS). Ein solches Combo 
Band vereint die enorme Festigkeit der Serie S5 ST mit dem 

engen Kurvenradius der Serie S11. Dabei gilt es jedoch zu 
bedenken, dass in Laufrichtung am Innenradius die S11 
und am Außenradius die S5 ST zum Einsatz kommen muss.

Bandförderer-Layoutoptionen bei  
Combo Bändern

Combo Bänder, die den engen Kurvenradius von S11 mit der 
extremen Festigkeit von S5 ST vereinen, kommen i. d. R. nur bei 
Layouts mit Kurven in einer Richtung (L, U & C) zum Einsatz, 
denn der Kollapsfaktor hängt von der Richtung der Kurve ab. 

Mindestanforderungen (gerade und  
kurvige Abschnitte) bei Combo Bändern

Bei einer Kurve mit S11 Modulen auf der Innenseite liegt der 
Kollapsfaktor um 0,05 höher als bei reinen S11 Bändern. 

Combo Bänder Serie 5 ST/11

 Bandbreite	 Kollapsfaktor
	 (Innenseite S11)

 ≤ 1000 mm (39,37 in)	 1,45
 > 1000 mm (39,37 in)	 1,55

Zur Gewährleistung einer optimalen Krafteinleitung über die 
Zahnräder und Kraftverteilung im Band empfehlen wir die Ein
haltung der folgenden Mindestanforderungen bzgl. gerader 
Förderstreckenabschnitte vor, zwischen und nach Kurven:

– �Die Mindestlänge der geraden Ein- und Auslaufstrecke vor 
bzw. nach einer Kurve entspricht der doppelten Bandbreite.

– �Bei gleichgerichteten Kurven gibt es keine Anforderungen 
bzgl. der Mindestlänge dazwischenliegender gerader 
Streckenabschnitte.

 U layout  C layout L layout
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Combo Bandeigenschaften

Die folgenden Daten basieren auf  
einem Combo Band mit S5 ST Modulen  
auf der Außen- und S11 Modulen auf  
der Innenseite.

Zulässige Zugkraft bei Combo Bändern

Bandgewicht von Combo Bändern

		                  Zulässige Zugkraft     	 Zulässige Zugkraft
    Bandart	 Materialien		  (Geraden)			    (Kurven)
		  N/mm		  lb/ft	 N		  lb

	 PP	 18		  1233	 1200		  270
    S5 ST/S11-45 GRT	 POM-CR	 25		  1713	 2100		  473
	 PA	 20		  1370	 1680		  378

				    Gewicht
    Bandart	 Materialien	 kg/m2	 	 lb/ft2

		
	 PP	 10		  2,1	
    S5 ST/S11-45 GRT

	 POM-CR	 13		  2,7	
    S11/S5 ST-45 GRT

	 PA	 12		  2,5
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Combo Bänder S5 ST und S11

S5 ST/S11 Combo Band (clockwise)

	 Abbildung	

 

	 Bandbezeichnung

	 Beschreibung

	  
Komponenten

	 Bandbreite

	 S5 ST/S11-45 GRT CW POM-CR BL (POM WT)
 

S5 CLP ST POM WT
S5-45 GRT SML ST POM-CR DB W100
S5-45 GRT SML ST POM-CR DB W75

Mindestbandbreite: 175 mm (6,89 in)
Breitenstufung: 25 mm (0.98 in)

S5/S11-45 GRT CM POM BL W100
S5/S11-45 GRT CM POM BL W25
S5/S11 PIN ST SS D5

S11 CAP POM WT
S11-45 GRT SMR POM-CR BL W122
S11-45 GRT SMR POM-CR BL W172

CW 	 = 	 Clockwise (d. h. mit Nut versehener Kupplungsstab aus Edelstahl (SS) mithilfe von Klammern im  
		  S5 ST Modul auf der linken Seite verankert)
		  Mit flachen Caps auf der rechten Seite (Innenradius der letzten Kurve) (aus POM WT gefertigt)
POM-CR 	� = 	 Alle Seitenmodule (blau) aus POM-CR und Mittenmodule aus POM (blau)

Die zuerst aufgeführte Bezeichnung gibt den linksseitigen Bandtyp an (bei Draufsicht in Laufrichtung)	

Bandnomenklatur und Bestellanleitung  
für Combo Bänder

Zur Spezifizierung, ob das Band für Links- oder Rechtskurven 
gedacht ist, enthält die Bandbeschreibung einen CW- oder 
CCW-Code. 

CW	 = Clockwise bzw. Rechtskurve und 
CCW 	 = Counterclockwise bzw. Linkskurve. 

Zudem gibt die Textbeschreibung bei Combo Bändern 
Aufschluss über die Art der Kombination:

– �S5 ST/S11 bedeutet S5 ST auf der linken und S11 auf der rech-
ten Seite, d. h. ein Band für Rechtskurven (clockwise).

– �S11/S5 ST bedeutet S11 auf der linken und S5 ST auf der rech-
ten Seite, d. h. ein Band für Linkskurven (counterclockwise).
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Combo Bänder S5 ST und S11

S11 / S5 ST Combo Band (counterclockwise)

	 Abbildung

 

	 Bandbezeichnung

	 Beschreibung

	 Komponenten

	 Bandbreite

	 S11/S5 ST-45 GRT CCW POM-CR BL (POM WT)
 

S11 CAP POM WT
S11-45 GRT SML POM-CR BL W122
S11-45 GRT SML POM-CR BL W172

Mindestbandbreite: 175 mm (6,89 in)
Breitenstufung: 25 mm (0.98 in)

S5/S11-45 GRT CM POM BL W100
S5/S11-45 GRT CM POM BL W25
S5/S11 PIN ST SS D5

S5 CLP ST POM WT
S5-45 GRT SMR ST POM-CR DB W100
S5-45 GRT SMR ST POM-CR DB W75

CCW 	 = �	 Counterclockwise (d. h. mit Nut versehener Kupplungsstab aus Edelstahl (SS) mithilfe von  
	 Klammern im S5 ST Modul auf der rechten Seite verankert)

		  Mit flachen Caps auf der linken Seite (Innenradius der letzten Kurve) (aus POM WT gefertigt)
POM-CR 	 = 	 Alle Seitenmodule (blau) aus POM-CR und Mittenmodule (blau) aus POM

Die zuerst aufgeführte Bezeichnung gibt den linksseitigen Bandtyp an (bei Draufsicht in Laufrichtung).
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Combo Bänder S5 ST und S11

Combo Bandkonfigurationen

Combo Band-Breitenoptionen

Combo Bänder sind ab einer Breite von 175 mm und jenseits dessen in einer 25-mm-Abstufung erhältlich. Beachten Sie bitte, dass  
die normalen oder Hold Down Caps zwar nicht dargestellt, aber in der angegebenen Bandbreite enthalten sind (jeweils 3 mm). 
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Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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Legende

Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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S5 ST/S11 Zahnradpositionen  
bei einreihigen Zahnrädern

Combo Bänder S5 ST und S11

Bandbreite
[mm (in)]

Zahnradpositionen in mm (in); gemessen von der linken Bandkante zur Zahnradmitte

0 
(0

)

25
 (0

,9
8)

50
 (1

,9
7)

75
 (2

,9
5)

10
0 

(3
,9

4)

12
5 

(4
,9

2)

15
0 

(5
,9

1)

17
5 

(6
,8

9)

20
0 

(7
,8

7)

22
5 

(8
,8

6)

25
0 

(9
,8

4)

27
5 

(1
0,

83
)

30
0 

(1
1,

81
)

32
5 

(1
2,

80
)

35
0 

(1
3,

78
)

37
5 

(1
4,

76
)

40
0 

(1
5,

75
)

42
5 

(1
6,

73
)

45
0 

(1
7,

72
)

47
5 

(1
8,

70
)

50
0 

(1
9,

69
)

52
5 

(2
0,

67
)

55
0 

(2
1,

65
)

57
5 

(2
2,

64
)

60
0 

(2
3,

62
)

62
5 

(2
4,

61
)

65
0 

(2
5,

59
)

67
5 

(2
6,

57
)

70
0 

(2
7,

56
)

72
5 

(2
8,

54
)

75
0 

(2
9,

53
)

77
5 

(3
0,

51
)

80
0 

(3
1,

50
)

82
5 

(3
2,

48
)

85
0 

(3
3,

46
)

87
5 

(3
4,

45
)

90
0 

(3
5,

43
)

92
5 

(3
6,

42
)

95
0 

(3
6,

40
)

200 (7,87) ● ●

225 (8,86) ● ● ●

250 (9,84) ● ● ●

275 (10,83) ● ● ●

300 (11,81) ● ● ● ●

325 (12,80) ● ● ● ●

350 (13,78) ● ● ● ●

375 (14,76) ● ● ● ● ●

400 (15,75) ● ● ● ● ● ●

425 (16,73) ● ● ● ● ●

450 (17,72) ● ● ● ● ● ●

475 (18,70) ● ● ● ● ● ●

500 (19,69) ● ● ● ● ● ●

525 (20,67) ● ● ● ● ● ● ●

550 (21,65) ● ● ● ● ● ● ●

575 (22,64) ● ● ● ● ● ● ●

600 (23,62) ● ● ● ● ● ● ● ●

625 (24,61) ● ● ● ● ● ● ● ●

650 (25,59) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

675 (26,57) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

700 (27,56) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

725 (28,54) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

750 (29,53) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

775 (30,51) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

800 (31,50) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

825 (32,48) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

850 (33,46) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

875 (34,45) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

900 (35,43) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

925 (36,42) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

950 (37,40) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

975 (38,39) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

1000 (39,37) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

75 (2.95)

150 (5.91) Beispiel: W200 
Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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S5 ST/S11 Zahnradpositionen 
bei zweireihigen Zahnrädern:

Band- 
breite
[mm (in)]

Zahnradpositionen in mm (in); gemessen von der linken Bandkante zur Zahnradmitte

0 
(0

)

88
 (3

,4
6)

11
3 

(4
,4

5)

13
8 

(5
,4

3)

16
3 

(6
,4

2)

18
8 

(7
,4

0)

21
3 

(8
,3

9)

23
8 

(9
,3

7)

26
3 

(1
0,

35
)

28
8 

(1
1,

34
)

31
3 

(1
2,

32
)

33
8 

(1
3,

30
)

36
3 

(1
4,

29
)

38
8 

(1
5,

28
)

41
3 

(1
6,

26
)

43
8 

(1
7,

24
)

46
3 

(1
8,

23
)

48
8 

(1
9,

21
)

51
3 

(2
0,

20
)

53
8 

(2
1,

18
)

56
3 

(2
2,

17
)

58
8 

(2
3,

15
)

61
3 

(2
4,

13
)

63
8 

(2
5,

12
)

66
3 

(2
6,

10
)

68
8 

(2
7,

09
)

71
3 

(2
8,

07
)

73
8 

(2
9,

06
)

76
3 

(3
0,

04
)

78
8 

(3
1,

02
)

81
3 

(3
2,

01
)

83
8 

(3
2,

99
)

86
3 

(3
3,

98
)

88
8 

(3
4,

96
)

91
3 

(3
5,

94
)

93
8 

(3
6,

93
)

175 (6,89) ● ●

200 (7,87) ● ●

225 (8,86) ● ●

250 (9,84) ● ● ●

275 (10,83) ● ● ●

300 (11,81) ● ● ●

325 (12,80) ● ● ●

350 (13,78) ● ● ●

375 (14,76) ● ● ● ●

400 (15,75) ● ● ● ●

425 (16,73) ● ● ● ● ●

450 (17,72) ● ● ● ● ●

475 (18,70) ● ● ● ● ●

500 (19,69) ● ● ● ● ●

525 (20,67) ● ● ● ● ●

550 (21,65) ● ● ● ● ●

575 (22,64) ● ● ● ● ● ●

600 (23,62) ● ● ● ● ● ●

625 (24,61) ● ● ● ● ● ●

650 (25,59) ● ● ● ● ● ●

675 (26,57) ● ● ● ● ● ● ●

700 (27,56) ● ● ● ● ● ● ●

725 (28,54) ● ● ● ● ● ● ●

750 (29,53) ● ● ● ● ● ● ● ●

775 (30,51) ● ● ● ● ● ● ● ●

800 (31,50) ● ● ● ● ● ● ● ●

825 (32,48) ● ● ● ● ● ● ● ●

850 (33,46) ● ● ● ● ● ● ● ●

875 (34,45) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

900 (35,43) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

925 (36,42) ● ● ● ● ● ● ● ● ●

950 (37,40) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

975 (38,39) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

1000 (39,37) ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

88 (3.46)

138 (5.43) Beispiel: W200 

*

* = Zahnrad mit verringerter Breite (1/2 double row)

Maße in mm und Zoll (in).
Alle zölligen Maße sind gerundet.
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Forbo Siegling GmbH
Lilienthalstraße 6/8, D-30179 Hannover
Telefon +49 511 6704 0, Fax +49 511 6704 305
www.forbo-siegling.com, siegling@forbo.com 

Siegling – total belting solutions

Wegen der Vielfalt der Verwendungszwecke unserer Produkte sowie 
der jeweiligen besonderen Gegebenheiten stellen unsere Gebrauchs
anweisungen, Angaben und Auskünfte über Eignung und Anwendung der 
Produkte nur allgemeine Richtlinien dar und entbinden den Besteller nicht 
von der eigenverantwortlichen Erprobung und Prüfung. Bei anwendungs
technischer Unterstützung durch uns trägt der Besteller das Risiko des 
Gelingens seines Werkes.

Forbo Movement Systems is part of the Forbo Group, 
a global leader in flooring and movement systems.
www.forbo.com
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Forbo Siegling Service – jederzeit, überall

Forbo Siegling beschäftigt in der Firmengruppe  
mehr als 2.000 Mitarbeiter. Unsere Produkte werden 
weltweit in neun Produktionsstätten hergestellt. 
Gesellschaften und Landesvertretungen mit 
Materiallägern und Werkstätten finden Sie in über 
80 Ländern.  
Forbo Siegling Servicestationen gibt es in mehr als 
300 Orten der Welt.


